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Liebe Akteur*innen in der Soziokultur,
liebe Kolleginnen und Kollegen!
 

mit besten Wünschen für ein gutes und gesundes neues Jahr und

erweitertem Team (heute hat Hendrik Stratmann seinen ersten Tag in der

Geschäftsstelle!) senden wir euch noch mal zur Auffrischung die Erinnerung

an die Diskussionsveranstaltung mit Ministerin Pfeiffer-Pönsgen am

15.01.2020 ab 10 Uhr.

 

Bitte meldet euch verbindlich bis zum 10.01.2020 an:

heike.herold@soziokultur-nrw.de

Schöne Grüße,

Heike, Carsten, Hendrik
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Welcome to the next level: Kulturelle NeuvermessungWelcome to the next level: Kulturelle Neuvermessung

der Soziokultur der Soziokultur - Die Soziokultur im Austausch mitDie Soziokultur im Austausch mit

Ministerin Pfeiffer-Pönsgen Ministerin Pfeiffer-Pönsgen 

am 15. Januar 2020 von 10:00 bis ca.13:00 Uhr im zakk,

Düsseldorf

Was zeichnet die Soziokultur in NRW aus? Wie kann eine

Weiterentwicklung befördert werden? Welche Perspektiven hat die

Soziokultur? Wie kann eine finanzielle Unterstützung seitens des Landes

NRW aussehen, die den Generationenwechsel und die Aufbruchstimmung

https://tc58d82f3.emailsys1a.net/mailing/179/2513145/0/51296b85da/index.html
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in den Soziokulturellen Zentren positiv verstärkt? Diesen Fragen soll die

Veranstaltung am 15.1.2020 mit Ministerin Isabel Pfeiffer-Pönsgen, dem

Staatsekretär Klaus Kaiser und Abteilungsleiterin für Kultur im NRW-

Kulturministerium Dr. Hildegard Kaluza zusammen mit Mitgliedern von

Soziokultur NRW nachgegangen werden.

Die aktuelle gesellschaftliche Situation ist komplex, die Lage der

Kultureinrichtungen ebenso. Mit viel Durchhaltevermögen haben sich die

Soziokulturellen Zentren seit ihrer Gründung in den 1970/80-er Jahre in der

Familie der kommunalen Kultureinrichtungen etabliert. Der

Generationenwechsel in den Zentren ist nun eine Chance, die Leistungen

der Gründer wertzuschätzen, Bewährtes weiterzuführen und gleichzeitig

neue Wege zu gehen. Die in Aussicht gestellten Fördermittel des Landes

NRW haben hierfür eine große Bedeutung. Die damit verbundene

konzeptionelle Neuausrichtung hat bereits eine Menge positive Reaktionen

hervorgerufen. Die schnelle „Verwertung“ der Sondermittel für investive

Maßnahmen im Jahr 2019 und Antragsaktivitäten der Zentren zeigen den

hohen finanziellen Bedarf. Sie zeigen auch Flexibilität und

Umsetzungsbereitschaft, die verknüpft sind mit einer produktiven

Aufbruchstimmung.

Nach einer Kurzpräsentation des Konzepts und der Darstellung der

Soziokultur in den Förderstrukturen des NRW-Kulturministeriums kommen

wir mit der Ministerin ins Gespräch. Dafür gibt es zunächst eine

Podiumsdiskussion, dann folgt eine offene Diskussion. Die Themen sind so

vielfältig, wie die Soziokultur denkt und arbeitet:

Kulturelle Bildung, Kooperationen und künstlerische Positionierung

Generationenwechsel, Demokratie- und Diversitätsentwicklung

Ländlicher Raum/Dritte Orte        

Wir erhoffen uns durch diese Veranstaltung eine Begegnung auf

Augenhöhe sowie Impulse für die gemeinsame Weiterentwicklung. Es

moderiert: Peter Grabowski.
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